
HYUNDAI I20 (BJ 2010) 

Wie baue ich Parksensoren ein? 

Bitte beachten Sie. Dieser Report dient der Schilderung meiner eigenen 

Erfahrungen. Sofern Sie die Schritte selbst nachvollziehen wollen, so 

handeln Sie auf eigene Verantwortung. Ich übernehme keine Haftung. 

Grundsätzlich empfehle ich Ihnen, jegliche Arbeiten an Ihrem KFZ durch 

geschultes Personal durchführen zu lassen. 



1. Schritt – Der Einkauf 

 Kaufen Sie passende Sensoren für Ihren Hyundai 

i20. Mögliche Angebote finden Sie bei Ihrem 

Händler, bei Amazon oder eBay. Ich selbst habe 

mich dafür entschieden, ein rein akustisches 

Parksensoren-System gekauft. Hierdurch entfällt das 

Verlegen von Kabeln in den vorderen Bereich des 

Fahrzeuges. 

Ich habe mich für folgendes Produkt bei 

Amazon entschieden (ca. 30,-€) 



2. Schritt – Vorbereitung  

 Bereiten Sie den Einbau der Parksensoren vor. 

Erfahrungsgemäß werden Sie zwei bis drei Stunden 

für den Einbau benötigen. Organisieren Sie sich 

eine Decke (auf dieser können Sie die Stoßstange 

ablegen und sauberer arbeiten). Zusätzlich 

benötigen Sie folgendes: Akku-Bohrmaschine, 

Maßband, Schraubenzieher (Kreuz), Kreide, einen 

Kreuz-Bit und eine Kombi-Zange sowie ein Cutter-

Messer. 

 



3. Schritt – Abbau Stoßstange 

 Die Stoßstange ist mit mehreren „Plastik-Schrauben 

und Spreizdübeln befestigt. Zudem befinden sich 

bei den Übergängen zwischen Radkasten und den 

Kotflügeln Metallschrauben. Auf beiden Seiten 

(entlang des Übergangs zwischen Stoßstange und 

Kotflügel wurde die Stoßstange eingeclipst). 

 



3. Schritt – Abbau Stoßstange 

Entfernen Sie die Schrauben an den 

Heckleuchten. Eine ausführliche 

Anleitung finden Sie in Ihrer 

Bedienungsanleitung. Achten Sie 

darauf, dass die Lampen jeweils 

zusätzlich mit einen Stopfen befestigt 

sind (beim Abziehen kann nichts 

passieren).  

 

Legen Sie diese Schrauben separat bei 

Seite. Sie haben eine andere Größe als 

andere Metallschrauben. Achten Sie 

darauf, dass Sie die Lampen beim 

Ablegen nicht zerkratzen. Sie bleiben 

am Stromkabel weiter hängen. 



3. Schritt – Abbau Stoßstange 

Hier sind die Lampen 

geclipst. 

Hier sind Schrauben von 

Stoßstange und Lampe 

zu lösen. Achtung 

unterschiedliche 

Schraubenstärken. 

Hier ist die Stoßstange 

geclipst. 



3. Schritt – Abbau Stoßstange 

Hier befinden sich 

diverse Plastik-

Schrauben mit Spreizer. 

Besonders anstrengend 

sind die schwer 

zugänglichen 

Plastikschrauben, die 

sich oberhalb befinden. 

Mein Tipp: Erst die 

Plastik-Schrauben an 

der unteren Verkleidung 

abmachen.  

  

Hier befindet sich eine Metallschraube (hinterer Pfeil). Anschließend mit Bit und 

Kombizange die Plastik-Schraube im Radkasten lösen. Ich hatte keine andere Alternative. 



3. Schritt – Abbau Stoßstange 

Diese Plastik-Schraube 

muss von unten gelöst 

werden. 

Hier sollten Sie 

mit dem Bit und 

der Zange als 

Drehschlüssel 

arbeiten. 



3. Schritt – Abbau Stoßstange 

Die Nummernschild-

beleuchtung muss 

abgesteckt werden. 

Diese Plastik-Schrauben 

sind leicht zu lösen. 



3. Schritt – Abbau Stoßstange 

Stoßstange nun mit einem Ruck auf jeder Seite zuerst aus den Plastik-Klips (Kotflügel) 

ziehen, die Nummernschildbeleuchtung ausstecken und anschließend die Stoßstange 

ablegen. Mein Tipp: Eine weitere Person, die dabei hilft.  

Die Pfeile zeigen an, wo jeweils Schraubverbindungen bestanden. Ausnahme: der mittige Pfeil. 

Er zeigt die Nummernschildbeleuchtung, die vor dem Abnehmen getrennt werden muss. 



3. Schritt – Abbau Stoßstange 

Entleeren Sie den 

Kofferraum. So haben 

Sie einen besseren 

Zugang für die 

Verlegung der Kabel. 



4. Schritt – Stoßstange vorbereiten 

Kleben Sie die Stoßstange für das Bohren ab. Nutzen Sie hierfür am besten Panzer-

Tape. Messen Sie anschließend die Abstände für die Sensoren aus und markieren Sie 

diese auf der Innenseite mit Kreide. 



4. Schritt – Stoßstange vorbereiten 

Bohren Sie zuerst mit einem kleinen Bohrer Löcher auf der Innenseite. Achten Sie dabei, 

dass die Löcher durch das Panzer-Tape gehen. Anschließend nehmen Sie den 

mitgelieferten Aufsatz und bohren Sie mit Hilfe dieser Löcher auf der Außenseite die 

Passungen für die Sensoren. Stecken Sie die Sensoren anschließend in die Aussparungen. 

Achten Sie beim Stecken der 

Sensoren auf die Ausrichtung. 

Hierzu finden Sie zumeist 

Hinweise in den mitgelieferten 

Beschreibungen. 



5. Schritt – Kabel verlegen 

Auf der Innenseite im Radkasten finden Sie eine Öffnung für Kabel. Hier führen Sie die 

Kabel der einzelnen Sensoren durch. Leider waren meine Kabel zu groß, daher habe ich 

den Gummiring an der Seite aufgeschnitten. 



5. Schritt – Kabel verlegen 

Stecken Sie die Sensoren in das Modul im Kofferraum. Nun fehlt allerdings noch die 

Stromzufuhr. Sobald Sie diese angeschlossen haben. Können sie sowohl die Kabel, wie 

auch das Modul und den Lautsprecher hinter der Verkleidung verstecken. 



5. Schritt – Kabel verlegen 

Ich habe den Strom aus der Rückleuchte 

direkt geholt. Hierfür habe ich das 

Stromkabel wieder nach Außen geführt und 

direkt an die Fassung der Glühbirne für den 

Rückwärtsgang gelegt. 

Achten Sie darauf, dass das Stromkabel 

durch den Gummistopfen gezogen wird. So 

kann man Feuchtigkeitseinbrüche vermeiden. 

Alternativ kann man auch mit einem 

Stromdieb arbeiten. 



5. Schritt – Kabel verlegen 

Die Gummidichtung lässt sich leicht 

herausholen. Anschließend können Sie die 

beiden Stromkabel anschließen.  

Achten Sie bitte auf die Polung! Wenn Sie 

sich unsicher sind, fragen Sie einen Elektriker. 



6. Schritt – Alles zusammenbauen 

Anschließend muss alles wieder 

zusammengebaut werden. Prüfen Sie am 

besten vorher, ob die Sensoren auch 

funktionieren. 

Achten Sie darauf, dass die Metallschrauben 

unterschiedliche Größen haben. Ein falscher 

Einbau führt dazu, dass man sie nicht wieder 

lösen kann. 



VIELEN DANK FÜR IHRE 

AUFMERKSAMKEIT 

Die nächste Anleitung beschäftigt sich mit dem Einbau 
von einer Bluetooth-Freisprecheinrichtung. 


